
TOP 6.4  
 
Oberbürgermeister 
 
Ich ziehe die Drucksache jetzt zurück.  
 
 
Vorsitzender 
 
Die Drucksache ist vom Einbringer von der Tagesordnung zurückgezogen.  
Herr Dr. Trümper mit einer persönlichen Erklärung. 
 
 
 
 
Ich sehe mich jetzt und das ist ja immer die Situation, die ich als Oberbürgermeister habe, 
durch so einen Geschäftsordnungsantrag nicht mehr in die Lage versetzt, reden zu dürfen. Das 
finde ich einfach undemokratisch. Ich finde das undemokratisch, dass man als 
Oberbürgermeister nicht mal die Chance hat, zu dem Thema sein Wort zu erheben. Das ist der 
erste Punkt. Das Zweite ist, Sie müssen sich mal bitte überlegen, was für ein Signal auch nach 
Außen von so einer Abstimmung hier ausgeht. Wir haben heute zwei Stunden debattiert über 
die Problematik „Visionen für Magdeburg“ und wie die Leute von Außen den 
Wirtschaftsstandort Magdeburg sehen. Was hier abläuft, ist das ganze Gegenteil, Magdeburg 
zu vermarkten. Das ist wirklich standortschädigend. Ich habe hier eine Drucksache 
eingebracht mit einer ganz klaren Festlegung, die da lautet, kein einziger Euro aus städtischen 
Mitteln, kein Euro aus Landesmitteln, kein Euro aus Bundesmitteln. Und der Kollege 
Heendorf, der kann ja nicht mal unterscheiden zwischen Steuermitteln und SWM-Spenden. 
Ein bisschen schlau machen, Herr Heendorf, wäre auch für Sie ganz hilfreich, wenn Sie hier 
auftreten wollen.  
 
Hier ging es darum, dass wir als Stadtrat sagen müssen, wir bezahlen das nicht aus 
öffentlichen Mittel. Wir können es nicht bezahlen, weil wirklich niemanden die 
Unabweisbarkeit von Ausgaben des städtischen Haushalts für ein Kunstwerk klar gemacht 
werden kann. Also habe ich gesagt, wir wollen das Jemandem überlassen, der dafür Geld 
sammelt. Diesen Versuch nicht zu wagen, finde ich unglaublich.  
 
 
 
gez. Trümper  


